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Antrag 

der Abgeordneten Annette Karl, Natascha Kohnen, Andreas Lotte, 
Bernhard Roos, Martina Fehlner, Susann Biedefeld, Kathi Peter-
sen, Ruth Müller SPD 

70 Jahre Bayerische Verfassung –   
Unser Bayern. Unsere Verfassung. Unser Auftrag: 
Gleichwertige Arbeitsbedingungen in ganz Bayern schaffen (II) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, Art. 3 Abs. 2 der Verfassung 
des Freistaates Bayern „Der Staat schützt die natürlichen Lebens-
grundlagen und die kulturelle Überlieferung. Er fördert und sichert 
gleichwertige Lebensverhältnisse und Arbeitsbedingungen in ganz 
Bayern, in Stadt und Land.“ ernst zu nehmen und als Konsequenz ih-
re Anstrengungen zur Schaffung gleichwertiger Arbeitsbedingungen 
deutlich zu verstärken, in dem sie die bestehenden Schieflagen auf 
den Arbeitsmärkten gezielt bekämpft.  

Zu diesen Schieflagen gehören insbesondere die massive Ausweitung 
von Zeitarbeit und Werkverträgen im produzierenden Gewerbe, vor 
allem in Betrieben in den ländlichen Umlandregionen und die prekä-
ren Arbeitsverhältnisse in großen Teilen der Kultur- und Kreativwirt-
schaft. 

 

 

Begründung: 

Nach Art. 3 Abs. 2 der Verfassung „Der Staat schützt die natürlichen 
Lebensgrundlagen und die kulturelle Überlieferung. Er fördert und si-
chert gleichwertige Lebensverhältnisse und Arbeitsbedingungen in 
ganz Bayern, in Stadt und Land“ ist gut bezahlte und sichere Arbeit ei-
ne wesentliche Säule gleichwertiger Lebensverhältnisse und Arbeits-
bedingungen. 

Gerade in ländlichen Regionen sind verlässliche und auskömmliche 
Einkommen von großer Bedeutung, da insbesondere Mobilitätskosten 
nicht durch vergleichbare Angebote im ÖPNV und eine dichte soziale 
Infrastruktur wie in den Städten kompensiert werden können. 

 


